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Heuschnupfen
Frauenleiden

Rheuma
Arthrose ...

Übergewicht
Müdigkeit

Kopfschmerzen
Rückenleiden

Akupunktur   Massagen   Kräutertherapie   Schröpfen

Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG

Professoren aus China

Krankenkassen anerkannt

www.yinyangmedi.ch

031 911 43 57 034 422 82 90 062 922 44 17

Gemeinderat

Hausbesetzung beendet

Die Hausbesetzung an der Wahlackerstrasse 5 
(ehemaliges Betagtenheim) konnte mittels poli-
zeilicher Räumung beendet werden.
Der Gemeinderat ist erleichtert, dass die Räu-
mung des ehemaligen Betagtenheims gewalt-
frei erfolgen konnte. Am Donnerstag, 10. Okto-
ber 2019 hat die Kantonspolizei Bern gestützt 
auf einen Straf- und Räumungsantrag der Ge-
meinde die knapp einwöchig besetzte Liegen-
schaft geräumt. 19 Personen wurden im Innern 
des Gebäudes angehalten und für weitere Ab-
klärungen abgeführt.
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Einsatz-
kräften für die äusserst gute Zusammenarbeit. 
Mit ihrem hochprofessionellen Vorgehen so-
wohl in der Vorbereitung als auch im Vollzug 
leistete die Kantonspolizei einen wesentlichen 
Beitrag dazu, dass die Räumung letztlich kon-
fl iktfrei ablief. Der Gemeinderat dankt auch für 
das Verständnis der Bevölkerung, dass die zahl-
reich eingegangen Anfragen nicht individuell 
beantwortet werden konnten und die Verkehr-
steilnehmenden während der Räumung gewis-
se Einschränkungen in Kauf nehmen mussten.
Die Gemeinde hat das Areal und Gebäude zwi-
schenzeitlich vor unbefugtem Zutritt zusätzlich 
gesichert. Ob, und allenfalls in welchem Um-
fang die Fassade gereinigt wird, entscheidet der 
Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt.
Der Gemeinderat wird sich in der nächsten Zeit 
auch selbstkritisch damit auseinander setzen, 
wie er künftig mit allenfalls leerstehenden Ge-
meindegebäuden umgehen will. Dabei ist nicht 
eine ausformulierte Strategie zu erwarten, weil 
der Liegenschaftsbesitz der Gemeinde selbst 
eine zu bescheidene Grösse aufweist. Vielmehr 
sollen Stossrichtungen festgelegt werden, ob 
und wenn ja, in welcher Form solche Zwischen-
nutzungen im Einzelfall aussehen könnten.
Eigentümerin der Liegenschaft Wahlackerstras-
se 5 ist aktuell noch die Gemeinde Zollikofen. 
Gemäss Kaufvertrag gehen Nutzen und Gefahr 
nach Rechtskraft der Überbauungsordnung an 
die Gebäudeversicherung des Kantons Bern 
(GVB) über. Die rechtskräftige Überbauungsord-
nung liegt jedoch noch nicht vor; diese befi ndet 
sich zurzeit bei den kantonalen Stellen zur Ge-
nehmigung, welche gegen Ende Jahr erwartet 

wird. Im Vertrag wird eine Übergangsnutzung 
der Liegenschaft ausgeschlossen. Nach dem 
Eigentumsübertrag folgt das Baubewilligungs-
verfahren. Es wird davon ausgegangen, dass im 
Sommer 2020 mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann.
Aufgrund des 2015 durchgeführten Verkaufsver-
fahrens hat der Grosse Gemeinderat dem Ver-
kauf der Liegenschaften an die GVB im Januar 
2016 zugestimmt. Das Angebot der GVB sieht 
vor, das bestehende Gebäude in ein Mehrgene-
rationenhaus umzuwandeln. Nebst einer hohen 
Anzahl von Kleinwohnungen sind auch grös-
sere Wohnungen vorgesehen. Einzelne grosse 
Wohnungen lassen sich auch als Wohngemein-
schaft nutzen. Das Erdgeschoss wird durch teil-
weise öffentliche Nutzungen (Dienstleistungen, 
Praxen) belebt. In einem Neubau, der als Binde-
glied zwischen der Überbauung «Lüftere» und 
dem ehemaligen Betagtenheim auftritt, sollen 
Eigentumswohnungen realisiert werden.
Und zum Schluss noch dies: Wenn es einen ge-
meinsamen Nenner zwischen Gemeinde und 
den Besetzerinnen und Besetzern gibt, dann 
jener, dass die Liegenschaft baldmöglichst einer 
neuen Nutzung zugeführt werden kann.
Für weitere Hintergrundinformationen wird auf 
die Website www.zollikofen.ch oder die letzte 
Ausgabe des Mitteilungsblatts Zollikofen (MZ) 
verwiesen.
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Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern« auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Feuerwehr Grossereignis� 031 911 36 41
Sanitäts-Notruf� 144
Vergiftungsnotfälle� 145
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW    Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
Gasversorgung EWB� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / EBL� 061 926 16 16

Pilzkontrolle in Zollikofen

3. August bis 27. Oktober 2019

Wann Zeit Ort

3. August bis 27. Oktober 2019 
Samstag- und Sonntagabend 
(nicht während der Pilzausstellung)

18.00 – 19.00 Uhr Zivilschutzanlage Sekundarschulhaus 
(Schulhausstrasse 40)

➯	 �Pilze können im Kanton Bern ohne Einschränkung durch Schontage gesammelt werden.
➯	 Erlaubt sind 2 Kilogramm pro Tag und Person.
➯	 Das organisierte Sammeln von Pilzen in Gruppen ist verboten, ausgenommen sind Familien.

Pilzkontrolleure/Pilzkontrolleurinnen:
René Merki	   079 587 40 03	 Erich Herzig	   079 222 77 73
Christian Gruber	   079 635 09 65	 Eva Grosjean	   079 502 32 29
Esther Kestenholz	   079 566 22 79	 Ursula Aegerter	   079 697 90 57
Simon Aellig	   078 778 75 99

Bereich Sicherheit

Bau/Umwelt

Erteilte kleine Baubewilligungen

Isabella Moser, Aarestrasse 70, 3052 Zollikofen, 
Überdachung und Bau einer Windschutzwand 
auf der Westseite des Balkons, Aarestrasse 70, 
Parz. 1018, 3052 Zollikofen

Robert Bleuer, Lüfternweg 24, 3052 Zollikofen, 
Ersatz der Elektrospeicherheizung durch eine 
Wärmepumpen-Anlage, Lüfternweg 24, Parz. 
1662, 3052 Zollikofen

Eric Weyermann, Hübeliweg 32, 3052 Zollikofen, 
Streichen der Fassaden, Hübeliweg 32, Parz. 1128, 
3052 Zollikofen

Philipp und Nicole Wernli, Landgarbenstrasse 5,  
3052 Zollikofen, Ersatz der alten Thuja-Hecke  
durch Sichtschutzelemente, Landgarbenstrasse 5,  
Parz. 1422, 3052 Zollikofen

Michael und Selina Hertig, Haldenstrasse 149, 
3014 Bern, Sanierung der Nasszellen, Einbau 
der Küche im Sockelgeschoss und Einbau einer 
Wärmepumpen Heizung, Reichenbachstrasse 9, 
Parz. 1187, 3052 Zollikofen

Roland und Susanne Schäfer, Hubelstrasse 13, 
3052 Zollikofen, Fensterersatz, Hubelstrasse 13, 
Parz. 1280, 3052 Zollikofen 

Peter Oehrli, Landgarbenstrasse 34, 3052 Zolli-
kofen, Einbau eines Cheminéeofens mit neuer 
Kaminanlage, Landgarbenstrasse 34, Parz. 370, 
3052 Zollikofen

Gabi Rast und Sandra Sager, Hübeliweg 16b, 
3052 Zollikofen, Umbau und Ersatz von Heizung, 

Küche, WC und Fenster, Hübeliweg 16b, Parz. 941, 
3052 Zollikofen 

Ursula Weber, Bärenmatteweg 3a, 3052 Zolliko-
fen, Ersatz der Heizungsanlage, Bärenmattweg 
3a, Parz. 1192, 3052 Zollikofen 

Erteilte ordentliche Baubewilligungen

Christian Sieber, Schifflaube 50, 3011 Bern, Bau 
von zwei ablassbaren Flachweihern, Rütti 5 und 
Burgerweg 22, Parz. 223 und 618, 3052 Zollikofen

Immo4 AG, Worbstrasse 133, 3073 Gümligen, Ab-
bruch des bestehenden Gebäudes und Neubau 
eines Mehrfamilienhauses, Einbau einer Erd-
sonden Wärmepumpe und einer Solaranlage, 
Landgarbenstrasse 50, Parz. 1485, 3052 Zollikofen

Ultrasoft AG, Aarestrasse 48, 3052 Zollikofen, 
Installation eines Klimagerätes, Aarestrasse 48, 
Parz. 787, 3052 Zollikofen

Valiant Holding AG, Bundesplatz 4, 3011 Bern, 
Fassadensanierung mit Aussenwärmedäm-
mung sowie Ersatz der Fenster, Balkongeländer 
und Sonnenschutz, Bernstrasse 127/129, Parz. 
168, 3052 Zollikofen 

Genossenschaft swissherdbook, Schützenstras-
se 10, 3052 Zollikofen, Neubau einer Solaranlage, 
Schützenstrasse 10, Parz. 1345, 3052 Zollikofen

Daniela Byland, Rüttistrasse 6, 3052 Zollikofen, 
Abbruch des best. Balkongeländers und Neu-
bau eines Geländers, Rüttistrasse 6, Parz. 338, 
3052 Zollikofen

Stiftung für blinde und sehbehinderte, Kinder 
und Jugendliche, Kirchlindachstrasse 49, 3052 
Zollikofen, Erstellen einer zusätzlichen Liftanla-
ge, Kirchlindachstrasse 49, Parz. 886, 3052 Zolli-
kofen

Erteilte Baubewilligungen durch das 
Regierungsstatthalteramt Bern Mittel-
land

Giovanni Ventura, Mattstettenstrasse 13, 3303 
Münchringen, Betreiben eines mobilen Imbiss-
standes, Bernstrasse 99, Parz. 292, 3052 Zollikofen

Einwohnergemeinde Zollikofen, Bauverwaltung,  
Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen, Aufstellen 
von Container als Provisorium für die Schulbi-
bliothek, Schulhausstrasse 69, Parz. 49, 3052  
Zollikofen

Tiefbau,  
Ver- und Entsorgung

Zurückschneiden von Bäumen  
und Sträuchern

EigentümerInnen von Privatparzellen sowie 
StrassenanstösserInnen bitten wir, folgende Be-
stimmungen zu beachten:

Bäume, Hecken, Sträucher etc., die zu nahe 
an Strassen stehen, die in den Strassen- / und 
Trottoirraum hineinragen, die Signalisationen 
und Strassenbeleuchtungen abdecken oder 
die Übersicht bei Strassenverzweigungen ein-
schränken, gefährden die Verkehrsteilnehmen-
den.

Spezielle Gefahr besteht für Kinder und Er-
wachsene, die aus verdeckten Standorten 
plötzlich die Strasse betreten. Zudem werden 
die Strassenunterhalts- / und Reinigungsarbei-
ten erschwert oder sogar verunmöglicht. Zur 
Verhinderung von Gefährdungen schreibt das 
Strassengesetz vor:

–	� Bäume, Hecken, Sträucher etc. müssen seit-
lich mindestens 50 cm Abstand vom Fahr-
bahnrand haben. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizuhalten-
den Luftraum von 4,50 m Höhe hineinragen. 
Über Geh- / und Radwegen ist eine Höhe von 
2,50 m freizuhalten.

–	� Die Wirkung von Strassenbeleuchtungen darf 
nicht beeinträchtigt werden.

–	� Signalisationen und Spiegel müssen von allen 
Strassenseiten gut sichtbar bleiben.

Übersichtliche Strassen und Gehwege bieten 
am Tag und besonders in der Nacht mehr Si-
cherheit für alle.

Nötige Rückschneidearbeiten gemäss Licht-
raumprofil sind bis Ende Oktober 2019 auszu-
führen, zudem laufend während dem Jahr. 

Die grafische Darstellung des Lichtraumprofils 
finden Sie auf unserer Website www.zollikofen.ch,  
unter NEWS. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Bauverwaltung der Gemeinde Zollikofen.

Ablesen der Wasserzähler

In diesen Tagen erhalten Sie als Hauseigentü-
merin / Hauseigentümer oder Hausverwaltung 
eine vorfrankierte Antwortkarte für das Ablesen 
der Wasserzähler. Bitte schicken Sie die Antwort-
karte bis am 15. November 2019, mit dem abge-
lesenen Zählerstand, an die Wasserversorgung 
Zollikofen zurück. Sie können den Zählerstand 
auch online www.zollikofen.ch über die Direkt-
links eingeben. Bei Fragen hilft Ihnen die Was-
serversorgung gerne weiter: Tel. 031 910 91 15  
oder Tel. 031 910 91 14.
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Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 18. Oktober, Helmgard Blaser 
zum 92. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulation

Veranstaltungen

19. Oktober  Kirchenkonzert St. Franziskus 
60 Jahre Jubiläum  
Pfarrei St. Franziskus Zollikofen

Wo:  Kath. Kirche, Stämpfl istrasse 28
Zeit:  18:00 Uhr
20. Oktober  MitSpielplatz  

Pfarrei St. Franziskus Zollikofen
Wo:  Spielplatz Blindenschule
Zeit:  14:00 – 17:00 Uhr
20. Oktober  5. Abendmusik  Reformierte 

Kirchgemeinde Zollikofen
Wo:  Ref. Kirche, Wahlackerstrasse 27
Zeit:  19:30 – 20:45 Uhr
22. Oktober  78. Forum dialog-gesundheit 

dialog-gesundheit
Wo:   Aula Sekundarstufe I, 

Schulhausstrasse 30 
Zeit:  19:00 – 20:30 Uhr
23. Oktober  Gschichtli ir Bibliothek 

Gemeindebibliothek Zollikofen
Wo:  Bernstrasse 161a
Zeit:  14:30 – 15:00 Uhr
23. Oktober  Mittwochswanderung  

Naturfreunde Zollikofen
Wo:   Anmeldung: Willi Umhang  

031 911 14 39 / wiumhazo@bluewin.ch
Zeit:  07:45 Uhr
26. Oktober  Komm tausch mit mir  

Atelier Augenschmaus
Wo:  Linckweg 6
Zeit:  14:30 – 16:00 Uhr
26. Oktober  Musik-Spiel-Raclette-Fest  

Musikgesellschaft Zollikofen
Wo:   Aula Wahlacker, 

Wahlackerstrasse 56
Zeit:  15:00 Uhr
30. Oktober  André David Winter: Immer heim  

Frauenlesen
Wo:   ref. Kirchgemeindehaus, 

Lindenweg 3
Zeit:  09:00 – 11:00 Uhr

Kursprogramm 
Zollikofen und Umgebung

Gemeinsam lernen und lehren – Bildung zur 
Gesundheit
Kursinhalt  Weiterbildung zur Gesund-

heit in Familie und am 
Arbeitsplatz. Bewältigung 
des Alltags. Erweiterung von 
Alltagskompetenzen.

Lehrmittel  Protokolle zur Vertiefung 
der Thematik und Infor-
mationsmaterial, Ratgeber 
WIE?SO!-Alltagsbuch für ein 
besseres Leben; Literatur-
angaben.

Veranstalterin  dialog-gesundheit Forum 
Zollikofen

Kursleitung  Dr. med. Michael Deppeler, 
Susanna Haller, Jacqueline 
Veltman

Datum, Zeit  Jeweils dienstags, 22. Okt 2019, 
21. Januar/17. März/28. April 
2020, 19:00 – 20:30 Uhr

Ort  Aula Sekundarstufe I, 
Schulhausstrasse 30, Zollikofen

Kurskosten  Freier Zugang für alle, 
Mitgliedschaft frei, 
Jahresbeitrag Fr. 10.00

Materialkosten Material Fr. 5.00/Anlass
Anmeldung an  Susanne Haller, 031 911 77 04, 

susanna.haller@bluewin.ch
  www.quint-essenz.ch/de/

user_profi les/1325
Anmeldeschluss  Jeweils am Vortag der 

Veranstaltung
YOGA- Den Blick nach innen wenden
Kursinhalt  In kleinen Gruppen von 

maximal 10 Personen üben 
wir Yogastellungen, Atem-
übungen und Meditation. 
Wir versuchen unseren Geist 
etwas ruhiger werden zu 
lassen, damit der Blick frei 
wird für die wichtigen Dinge 
im Leben. Yogazeit ist Zeit um 
bei sich zu sein. Für die Kurse 
ist keine besondere Kondition 
oder Beweglichkeit nötig.

Kursleitung  Manuela Weber, 
dipl. Yogalehrerin YCH/EYU

Datum, Zeit  Jeweils mittwochs, 
9:00 – 10:15 Uhr. 
Weitere Kurse siehe Website.

Ort  Ref. Kirchgemeindehaus, 
Lindenweg 3, Zollikofen

Kurskosten  Fr. 20.00/Lektion oder 
Schnupperlektion, zahlbar 
4� jährlich, siehe Website.

Anmeldung an  Tel. 078 870 04 40, 
manuela@yogasicht.com, 
www.yogasicht.com 

Anmeldeschluss Einstieg jederzeit möglich.
AquaFit-für-2, Wasserfi tness für Schwangere
Kursinhalt  Im AquaFit-für-2 fördern 

Schwangere auf sichere und 
schonende Weise ihr Wohlbe-
fi nden, ihre Gesundheit und 
ihre Fitness bis zur Geburt. 
Das Training fi ndet im brust-
tiefen Wasser statt. Auch 
geeignet für Nichtschwim-
merinnen.

Veranstalterin  Aquateam Bern, die Profi s für 
Wasserfi tness

Kursleitung  Ausgebildete AquaGym-
Leiterinnen

Datum, Zeit  Diverse Kursangebote. Bitte 
Stundenplan anfordern.

Ort  Münchenbuchsee, Ittigen, 
Bern

Kurskosten Fr. 269.00/10�, inkl. Eintritt
Anmeldung an  Aquateam Bern, 

Burgunderstrasse 138, 
3018 Bern, 031 990 10 00, 

  info@aquateam.ch, 
www.aquateam.ch

Anmeldeschluss Einstieg ist jederzeit möglich.
AquaGym im brusttiefen Wasser
Kursinhalt  AquaGym ist ein effi zientes, 

gelenkschonendes Fitnessan-
gebot zu Musik. Hier werden 
Ausdauer, Kraft, Koordination 
und Beweglichkeit gleicher-
massen trainiert. Auch für 
NichtschwimmerInnen geeig-
net.

Veranstalterin  Aquateam Bern, die Prifi s für 
Wasserfi tness

Kursleitung  Ausgebildete AquaGym-
Leiterinnen

Datum, Zeit  Diverse Kursangebote von 
Mo – Fr. Bitte Stundenplan 
anfordern.

Ort  Münchenbuchsee, Ittigen, 
Bern

Kurskosten  Fr. 215.00/10�, inkl. Eintritt
Anmeldung an  Aquateam Bern, 

Burgunderstrasse 138, 
3018 Bern, 031 990 10 00,

  info@aquateam.ch, 
www.aquateam.ch

Anmeldeschluss Einstieg ist jederzeit möglich

Kultur

Vernissage in der Gemeindegalerie
Oelbilder von Willi Baumgartner

Donnerstag, 24. Oktober 2019
17:30 – 19:00 

Die Ausstellung 
dauert bis Freitag, 31. Januar 2020

während den Schalteröffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung Zollikofen 

Wahlackerstrasse 25

ZOLLI-XUNG + ZWÄG

dialog-gesundheit heisst gemeinsam lehren 
und lernen
EINLADUNG 

78. Forum dialog-gesundheit Zollikofen, 
22. Oktober 2019, 19:00 bis 20:30 Uhr,
Aula Sekundarstufe I, Schulhausstrasse 30, 
3052 Zollikofen

THEMA 2019: «GRENZEN – innen und aussen»
Teil 5/1 –  Welche Grenzen sind für mich hilfreich 

und gut?

Wir schliessen damit das Jahresthema GREN-
ZEN von 2019 ab.
Vertiefung zum Dialog mit Dr. med. Michael 
Deppeler vom 22. Januar 2019
«Die Mitte unseres Lebens können wir erst fi n-
den, wenn wir unsere Grenzen heimgesucht 
haben!» © Ernst Ferstl

Teil 5/2 –  Wir suchen gemeinsam das neue Jah-
resthema 2020.

Die Anlässe von Forum dialog-gesundheit sind 
für alle offen, Kollekte. Wir freuen uns, Sie zu be-
grüssen! Bringen Sie Eltern, Freunde und Nach-
barn mit!

Das Team von dialog-gesundheit 
Forum Zollikofen

Kontakt Co-Leitung dialog-gesundheit:
–  Susanna Haller, Schützenstrasse 15, Zollikofen, 

susanna.haller@bluewin.ch / 031 911 77 04
–  Dr. med. Michael Deppeler, Kirchlindachstrasse 7, 

Zollikofen

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Seniorama
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VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

BESETZUNG BETAGTENHEIM

Über die Anliegen und Handlungen der Hausbe-
setzer wie auch der Gemeinde als Eigentümerin 
der Liegenschaft könnte man endlos politisieren 
und philosophieren. Fakt ist, dass gemäss Ge-
meinderat rechtlich keine andere Handlungs-
möglichkeit bestand und der Volkswille «Auf-
gabe und Verkauf Betagtenheim» entsprechend 
fortgeführt werden musste. In diesem Volksbe-
schluss «Aufgabe und Verkauf Betagtenheim» 
sowie in der Einsprache zur Ortsplanungsrevisi-
on, die letztendlich zur Bauverzögerung Betag-
tenheim/Mehrgenerationenhaus führte, liegen 
die Wurzeln der Hausbesetzung. 

Persönlich habe ich ein gewisses Verständnis 
für die Anliegen der Besetzergruppe nach güns-
tigem Wohnraum, niederschwelligen Begeg-
nungsorten und einem vielfältigen Kultur- und 
Sozialprogramm. Unsere Welt ist immer noch 
zu fest geprägt auf persönliche Gewinn- und 
Vermögensmaximierung bestimmter Gesell-
schaftsschichten zu Lasten anderer in der Ge-
sellschaft. Dieses Verhalten provoziert zuneh-
men Widerstand und schafft somit Nährboden 
für solche Anliegen und Handlungen. 

Was können wir aus den vergangenen Tagen 
lernen? Nicht nur bei uns in Zollikofen, sondern 
überall sollte man sich in Zukunft vertiefter den 
Fragen und Anliegen von Zwischennutzungen 
stellen. Die friedlich und problemlos abgelaufe-
ne Räumung zeigt, dass hinter einer Hausbeset-
zung nicht immer Chaoten und Gewalttätige 
stehen. Für Eigentümer kann eine Zwischennut-
zung auch ein Mehrwert (Reputation, Kostenre-
duktion, zusätzliche Mieteinnahmen) sein. 

Raymond Känel 
Mitglied GGR Zollikofen (BDP) 
Unternehmer/Geschäftsinhaber

Illegale Besetzung des ehemaligen 
Altersheims – die inakzeptable Rolle 
der Grünen

Im ehemaligen Altersheim hat meine Mutter 
während vielen Jahren ehrenamtlich in der Ca-
feteria gearbeitet und im Altersheimverein mit-
gewirkt. Mein Grosi hat dort den Lebensabend 
mit grosser Hingabe des Pflegepersonals ver-
bracht und durfte mit 99 Jahren in diesem Haus 
friedlich einschlafen.

Jetzt kommt ein grosses anonymes Kollektiv, 
besetzt es illegal und verunstaltet ohne Res-
pekt das Gebäude innen wie aussen. Das tut 

Leserbriefe

Das Bürgerkomitee Zollikofen

Danke – unser ehemaliges Altersheim 
ist von den anonymen Besetzern  
befreit

Unser ehemaliges Altersheim ist geräumt und 
wieder der Gemeinde als Eigentümerin überge-
ben worden. Ruhe und Ordnung sind zum Glück 
eingekehrt. Für das danken wir der Polizei und 
der Feuerwehr für den Einsatz, dem Gemein-
derat für den mutigen Entscheid zur Räumung 
und dem Gemeindepräsidenten für das konse-
quente Auftreten.

Rückblickend sollten wir nicht die Propaganda 
der Besetzer in Erinnerung behalten, sondern 
die Fakten: Unser ehemaliges Altersheim, für 
das sich viele Zolliköfler/innen seit Jahren und 
nicht nur seit ein paar Tagen, verbunden fühlen, 
wurde durch ein anonymes Kollektiv illegal be-
setzt und das Gebäude innen wie aussen verun-
staltet. Das zu erleben schmerzte. Vermummt 
und anonym aufzutreten und so einen offenen 
Dialog über die Belebung eines Gebäudes zu 
fordern, ist nicht das Vorgehen, das wir demo-
kratisch denkende Bürger von Zollikofen uns 
vorstellen.

Die Besetzer warben mit falschen Ideen wie 
Kinderspielpark, Mittagstisch usw., dabei ging 
es ihnen nur darum, Raum für ihre Zwecke in 
Anspruch zu nehmen. Das liessen wir nicht zu 
und forderten ihren Abzug oder die Räumung. 
All jene, die nun applaudierten und sich mit den 
Besetzern sympathisierten, hätten sich früher 
mit Ideen einbringen können. Sie haben damals 
geschwiegen und nun wohlwollend und gerne 
zur Presse und Fernsehen gesprochen. Aber die 
Einwohner, die das Bürgerkomitee vertritt, ste-
cken Energie, Zeit und Herzblut in die tägliche 
Arbeit; sei es im Beruf oder zuhause und über-
nehmen Verantwortung in der und für die Ge-
meinde, nicht nur durch das Zahlen von Steuern.

Das Bürgerkomitee Zollikofen

Annette und Martin Köchli 
Pia Roth und Roland Graber 
Irène und Patrick Heimann 
Eva und Nina Baumann 
Hans Peter Christen 
Ueli Ryser 
Klaus-Jürgen Hundius 
Marianne Stoffel

weh und macht wütend. Eine grosse Mehrheit 
der Bevölkerung und auch alle Parteien, bis auf 
eine, haben das Vorgehen scharf verurteilt. Die-
se eine Partei sind die Grünen in Zollikofen. Im 
Artikel der Berner Zeitung vom 5. Oktober kriti-
siert Bruno Vanoni, Grossrat und Nationalrats-
kandidat der Grünen, das bereits abgelaufene 
Ultimatum und findet, dass echte Gespräche 
für eine Zwischennutzung gefunden werden 
sollten. Im Artikel vom 10. Oktober sagt Marce-
line Stettler, Präsidentin der Grünen Zollikofen: 
«Man hätte wenigstens das Gespräch mit den 
Besetzern suchen und ernsthaft überlegen kön-
nen, unter welchen Umständen eine Besetzung 
möglich ist». Sie findet auch, dass das Gebäude 
mit viel Fantasie gestaltet worden sei. Für mich, 
der verbunden ist mit dem ehemaligen Alters-
heim und als Bürger eines Rechtsstaats, spielen 
sie hier als Abgeordnete eine inakzeptable Rolle. 
Zumal beide als aktive Gemeindepolitiker von 
Beginn weg in dieses Geschäft involviert waren 
und somit Mehrheitsentscheide loyal zu vertre-
ten haben. Auf der anderen Seite ist es für sie im 
Wahlkampf auch einfach, sich so in den Medien 
zu äussern, denn sie vertreten nicht die grosse 
Mehrheit der Steuerzahler, die die Zeche für den 
Polizeieinsatz, die Sicherung und die Behebung 
der Schäden am Gebäude bezahlen müssen. 
Schade, ist am nächsten Sonntag bereits Wahl-
tag und die Stimmcouverts schon grossmehr-
heitlich abgegeben.

Martin Köchli

GEMEINDE-MITTEILUNGEN

Allgemeine Mitteilungen

Ausbildungsbeiträge

Erste Anlaufstelle für Stipendien ist die Stipen-
dienstelle der Erziehungsdirektion des Kantons 
Bern, Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, �  
 031 633 83 40, www.erz.be.ch. 

Dank der Vergabung von Rudolf Trabold selig 
an die Gemeinde Zollikofen sind auch wir in 
der Lage, Ausbildungsbeiträge an Jugendliche 
aus Zollikofen für das 10. Schuljahr oder in Aus-
bildung zu vergeben. Die Beiträge werden im 
Rahmen der verfügbaren Fondsmittel «an jun-
ge, unbemittelte Knaben und Mädchen» aus-
gerichtet und nur, wenn vom Kanton keine oder 
beschränkte Stipendien erhalten werden. 

Schriftlich begründete Gesuche sind bis Montag,  
28. Oktober 2019 unter Beilage des Entscheids 
der kantonalen Stipendienstelle an folgende 
Adresse zu richten: Rudolf Trabold-Stiftung c/o 
Sozialdienste, Postfach, 3052 Zollikofen. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter  
 031 910 91 44.

Rudolf Trabold-Stiftung

Feier für Jungbürgerinnen und  
Jungbürger 2019

Die Feier findet am Samstag 2. November 2019, 
um 16 Uhr statt. Alle Jungbürgerinnen und 
Jungbürger mit Jahrgang 2001 sowie 18-jährige 
Ausländerinnen und Ausländer (Jahrgang 2001) 
wurden persönlich eingeladen. Aus organisato-
rischen Gründen ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Jungbürgerinnen und Jungbürger sowie Aus-
länderinnen und Ausländer mit Jahrgang 2001 
die keine Einladung erhalten haben, können 
sich bei der Gemeindeverwaltung, unter der 
Telefonnummer 031 910 91 11 oder per E-Mail: 
empfang@zollikofen.ch melden.

Geschäftsprüfungskommission (GPK) 
als Aufsichtsstelle

Gestützt auf die geltende Gemeindeverfas-
sung steht allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Zollikofen die Möglichkeit offen, sich an die Ge-
schäftsprüfungskommission zu wenden:

– �Aufsichtsstelle allgemein: Jede Person ist be-
rechtigt, einen die Gemeinde betreffenden Fall 
bei der GPK anzuzeigen. Die GPK entscheidet 
darauf, ob sie der Anzeige Folge gibt und wel-
che Vorkehrungen zu treffen sind.

– �Aufsichtsstelle für Datenschutzfragen: Fälle 
von Missachtung von Datenschutzvorschrif-
ten können der GPK zur Bearbeitung einge-
reicht werden.

Entsprechende Eingaben sind bei der GPK in 
schriftlicher Form an folgende Adresse einzurei-
chen:

Gemeinde Zollikofen 
Geschäftsprüfungskommission
Postfach
3052 Zollikofen
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BEWEGUNG IST DAS HALBE LEBEN !

WINTERFIT / TURNEN FÜR ALLE
REGELMÄSSIGER UND MEHR 
BEWEGEN auch im WINTER !

Abwehrkräfte aufbauen! Muskulatur, Gelenke, 
Herzkreislauf und Psyche stärken….

… dann bist du herzlich eingeladen, jeden 
Mittwoch Abend in der untere Sek-Halle
(Oberstufenzentrumhalle) von 18.45 h bis 
20.00 h mit vielen andern mitzuturnen.

Voraussetzungen: Keine! – ich mache mit, 
was ich kann! – keine Altersgrenze!

TURNEN FÜR ALLE! WINTER-FIT

Am Mittwochabend!

Wann:  Jeden Mittwoch, 18.45h – 20.00h 
ab 16. Oktober bis 1. April 2020

Wo:  Untere Sek.Halle (Oberstufenzent-
rum) Zollikofen, Schulhausstrasse

Tenü:  Leichte Bekleidung, Hallenschuhe; 
anschliessend duschen möglich!

Kosten:  Fr. 5.– / Abend
Turnvereinmitglieder: gratis

Leitung/Auskunft: 
Urs Schweingruber, 031 869 32 72 
Qualitop-lizenzierter SNO-Fitness-Instruktor, 
STV esa-Experte 

Herbstfest MGZ 
Samstag 26. Oktober 2019
Glücksrad – Spiel – Musik – Raclettes
Aula Wahlackerschulhaus Zollikofen
Beginn 15:00 Uhr

Nach vielen Jahren Racletteplousch mit Zwir-
bele haben wir für Sie ein neues Programm zu-
sammengestellt, das bereits am Samstagnach-
mittag um 15:00 Uhr beginnt. Wir unterhalten 
Sie mit Musik und Spielen, die Kindern wie auch 
Erwachsenen Spass bieten. Wir empfehlen Ih-
nen unsere Festwirtschaft. Ab 18.00 Uhr ser-
vieren wir Ihnen traditionsgemäss auch feine 
Raclettes. Machen Sie es sich bei uns gemütlich 
und versuchen Sie Ihr Glück am Glücksrad!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen schon jetzt gute Unterhaltung.

Ihre MGZ

MG Zollikofen

Zolliköfler unterstützen 
sich gegenseitig 

076 424 30 52 
info@zollikofe-mitenang.ch 
www.zollikofe-mitenang.ch 

 

 

 

 

Wir suchen freiwillige 
FahrerInnen für 
gelegentliche/regel-
mässige Einsätze.

Melden Sie sich bei Tatjana von Gunten, 
Leiterin der Koordinationsstelle: 076 424 30 52

info@zollikofe-mitenang.ch
www.zollikofe-mitenang.ch

Zollikofe mitenang

10-Meter-Schützen Zollikofen

Die 10-Meter-Schützen Zollikofen führen 
auch in der Saison 2019/20 einen J+S-Luftge-
wehr-Nachwuchskurs für Jugendliche ab 8 bis 
20 Jahren durch. Der Kurs fi ndet jeweils am 
Donnerstagabend von 18.00 bis 19.30 Uhr im 
10-Meter-Schiessstand an der Alpenstrasse 88 
in 3052 Zollikofen statt. Der Kurs beginnt am 
24. Oktober 2019 und endet am 6. März 2020 
(Abschlussabend mit den Eltern). Die Kurskos-
ten betragen Fr. 60.00 pro Teilnehmende für die 
ganze Saison. Die Sportgeräte werden zur Ver-
fügung gestellt.

Auskunft/Anmeldung: 
René Conscience, Hungerberg 32, 2565 Jens
Mobile: 079 754 27 67; E-Mail: harley13@gmx.ch

Konzertchor Cantus Regio

60. Jubiläum Konzertchor Cantus Regio

DER MESSIAS, Händels Meisterwerk

Das Oratorium schrieb Georg Friedrich Händel 
in nur drei Wochen aus einer tiefen Lebenskri-
se heraus. Der Konzertchor Cantus Regio feiert 
in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag und wird 
dieses erstaunliche Werk, beschrieben als «mit-
reissend im rauschenden Schwung der orkani-
schen Töne» in Thun und Bern vortragen.

Konzertchor Cantus Regio, Opus Orchester mit 
den Solistinnen und Solisten Anja Christina 
Loosli, Anna Nero, Niklaus Loosli, Fabrice Hayoz, 
dirigiert von Peter Loosli, führen das Oratorium 
für Soli, Chor und Orchester von Georg Friedrich 
Händel (1685 – 1759) am Freitag, 1. November 
2019, um 19.30 Uhr in der Französische Kirche 
Bern, und am Sonntag, 3. November 2019 um 
16.00 Uhr in der Stadtkirche Thun vor. 

Dieses spezielle und grosse Werk wählte der 
Chor zu seinem 60. Jubiläum. Stefan Zweig 
schreibt zur Uraufführung: «Siebenhundert 
Menschen drängten heran, so rasch hatte der 
Ruhm des Werkes sich im Voraus verbreitet. 
Kein Atem war zu hören, als die Musik begann. 
Händel stand bei der Orgel. Er wollte sein Werk 
überwachen. Als am Ende das ‹Amen› anhub, 
da brachen ihm unwissend die Lippen auf, und 
er sang mit, er sang, wie er nie gesungen in sei-
nem Leben. Aber dann, kaum dass der Jubel der 
anderen tosend den Raum erfüllte, schlich er 
still seitab, um nicht den Menschen zu danken, 
die ihm danken wollten, sondern der Gnade, die 
ihm dies Werk gegeben.»

Chorsängerin Verena Blum würdigt den Ge-
burtstag des Chors wie folgt: «Seit sechs De-
zennien schenkt uns die Holde Kunst immer 
neu musikalische Sternstunden, dafür sind wir 
dankbar.» Kurt Knecht, Lehrer und Organist, di-
rigierte 1959 mit dem Kirchenchor Kirchdorf ein 
Mozartkonzert mit der Krönungsmesse. Ab jetzt 

rollten jeden Dienstagabend mehrere Autos ins 
Probelokal Wichtrach, gut besetzt mit eifrigen 
«Chörlern», aus Individualisten wurde eine ech-
te Gemeinschaft. Aus dieser Zeit kommt die 
Pfl icht jedes Mitglieds, seine Noten selbst zu 
kaufen und nach jeder Probe einen Obolus in 
den Opferstock zu entrichten. Aus der Chorge-
meinschaft wurde der Cantus Regio, wir proben 
in Thun mit Peter Loosli, der uns immer wieder 
begeistert, auch Neues zu wagen, zum Beispiel 
mit dem Konzertchor Rapperswil zusammen 
das Verdirequiem zu singen. Unsere Konzerte 
fi nden auch in Thun und Bern statt, und weil 
in Peter Loosli das «feu sacré» des begeisterten 
Musikers brennt, unternehmen wir Konzer-
treisen nach Dresden und Tschechien. Freude 
herrscht in unserm Chor seit sechzig Jahren, un-
sere Konzerte sind Unikate, die nur wegen der 
Unterstützung der Mitglieder und der Gönner 
möglich werden.

Meisterschaftsspiele

Samstag, 19. Oktober
10:00 Kinderfussball Ec
13:00 Kinderfussball Ea
20:00 Junioren B Promotion – FC Prishtina Bern

Sonntag, 20. Oktober
10:15 3. Liga – FC Schüpfen
13:30 2.Liga Damen – FC Lerchenfeld

Unser Clubhaus ist während der Meisterschafts-
spiele offen!

Fussballclub
Zollikofen

www.fczollikofen.ch

vitamin k

Folksfondü beinahe ausverkauft, 
Sternstunde nicht

Für das Folksfondü von vitamin k vom Samstag, 
2. November kann man nicht mehr reservieren, 
weil dies bereits über 420 Personen getan ha-
ben. Für Einzelgäste und kleinere Gruppen ha-
ben wir aber noch Platz reserviert. Wer nichts 
riskieren will, kommt möglichst zu Beginn um 
17 Uhr oder nach 20 Uhr. 

Keine Reservation braucht es für die Sternstun-
de am selben Samstag. Unter der Türmli-Turn-
halle gibt’s ab 21 Uhr fetten Sound, coole Drinks 
und heisse Stimmung. Die Sternstunden sind 
nicht nur für die Gäste des Folksfondüs, sondern 
auch für solche, die mit Käse nichts anfangen 
können. Der Eintritt ist gratis.  

vitamin k und Pfi sters Molki  
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MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

Altes Betagtenheim: Ausge(t)räumt!

Bekanntlich besetzte ein «Kollektiv» seit dem 
5. Oktober das alte Betagtenheim. Dass es da-
bei nicht um Wohnungsnot, sondern um poli-
tischen Aktivismus ging, war indes sofort klar: 
Die umgehend zur Selbstrechtfertigung der il-
legalen Aktion angebrachten Dekorationen und 
Schmierereien taten kund, dass die Rädelsfüh-
rer im Umfeld der Berner Reitschule zu suchen 
sind. Interessantes wusste auch die Online-
Zeitung «Journal B» zu berichten. So ist da zu le-
sen wie sich an einer Versammlung, zu der das 
vorbereitende Kollektiv geladen hatte, an die 
zwanzig Personen bereit erklärt hatten bei der 
Besetzung mitzumachen. Besetzungen seien 
generell männerlastig. Um eine spätere Räu-
mung zu erschweren, sind Frauen und Kinder 
natürlich besonders gefragt. Trotzdem konnte 
sich eine «Nina» mit Kleinkind nicht entschlies-
sen ihre Wohnung zu Gunsten eines nicht be-
heizbaren Ortes, «in dem nicht die Sorge um 
Eigentum und Vorschriften» dominiert, aufzu-
geben. Was folgte war das altbekannte Schema, 
sich einen kulturellen, aber unpolitischen An-
strich zu geben und gleichzeitig aber mehr als 
hundert Unterstützer aus der links-extremen 
Szene zu organisieren. Wie sich zeigte hatten 
die Besetzer damit auch bei einigen Anwohnern 
und Politikern Erfolg.

Anders als in Bern, wo es offensichtlich zur po-
litischen Kultur gehört, sich bei Hausbesetzern 
und linken Aktivisten anzubiedern, haben in 
Zollikofen die Behörden eine konsequente Hal-
tung gezeigt. Wir danken den Behörden, insbe-
sondere dem Gemeindepräsidenten und dem 
Gemeinderat, aber auch dem Bürgerkomitee 
dafür, dass die widerrechtliche Aneignung des 
alten Betagtenheims gestoppt wurde und wir 
in Zollikofen nicht eine Filiale der Reitschule dul-
den müssen.

Für das Komitee
René Ritter

Seit einigen Tagen erinnert uns fast zu jeder 
Tageszeit irgendwo ein Röhren an Peter Leus 
Kolumne im MZ 44/2018, in der er von «motori-
sierten, lärmigen Monstergebläsen» und «Laub-
bläserschlachten» schrieb.

Falls Sie demnächst die Anschaffung eines sol-
chen Geräts planen, so entscheiden Sie sich 
doch wenn möglich für ein Elektro- oder Akku-
gerät. Diese sind in der Anschaffung heute nicht 
mehr teurer als Benziner. Wenn es trotzdem ein 
Benziner sein soll, so wählen Sie doch zumindest 
ein Gerät mit 4-Takt-Motor. Diese sind meist lei-
ser und verursachen weniger schädliche Abgase 
als Laubbläser mit 2-Takt-Motor. Am lärmscho-
nendsten, gesündesten und günstigsten ist 
aber natürlich der gute alte Laubrechen. Weitere 
Empfehlungen:  https://tinyurl.com/laub-tipps

Für die Nationalratswahlen empfehlen wir, die 
Liste 15, 16 oder 17 einzulegen. Für den Ständerat 
ist Kathrin Bertschy unsere Kandidatin.

Grünliberale Zollikofen

www.sp-zollikofen.ch

Philip Steiner

Liebe Zolliköflerinnen, 
liebe Zolliköfler

Die Hausbesetzung und die Räumung der letz-
ten Woche haben hohe Wellen geschlagen. Vie-
le Menschen in unserer Gemeinde reagierten 
interessiert aber auch irritiert und besorgt.

Die SP Zollikofen verurteilt Hausbesetzun-
gen und Sachbeschädigungen als Mittel zum 
Zweck. In unserer Demokratie gibt es konstruk-
tive Wege, um seinen Anliegen und Ideen Ge-
hör zu verschaffen. Diese Wege sind manchmal 
lang, bedingen Einsatz und sind nicht immer 
von Erfolg gekrönt. 

Die Ergebnisse der Besetzung in der vergange-
nen Woche hat gezeigt, dass mit dem gewähl-
ten Vorgehen, die Bemühungen um die Verbes-
serungen der Gesellschaft unterwandert und 

kompromittiert werden. Anstatt Sympathie 
für gerechtfertigte Anliegen – wie genügend 
bezahlbaren Wohnraum (auch für ein kleines 
Haushaltsbudget) oder Begegnungsorte ohne 
Konsumzwang – zu schaffen, wurde durch 
Maskierung, Spraydosen & Vandalismus eine 
destruktive, verunsichernde Stimmung ge-
schaffen. Wir alle die sich um die Zukunft sorgen 
müssen uns auf eine Art und Weise einbringen, 
die Sympathie und Unterstützung generiert 
und nicht zu Ablehnung und Widerstand führt.

Die Besetzung hat uns alle zum Hinterfragen 
von leerstehendem Raum in Zollikofen bewegt. 
Sie hat auch zu Diskussionen und zum Dialog 
zwischen den Generationen geführt. Vielleicht 
sind auch Sie, wie viele ( junge) Menschen in 
der ganzen Schweiz besorgt über die Themen, 
die unsere gemeinsame Zukunft bestimmen 
werden: soziale Gerechtigkeit, Klimaschutz und 
intakte Umwelt, bezahlbarer Wohnraum, gute 
Beschäftigungsmöglichkeiten, etc. Um sich 
diesen Themen konstruktiv zu widmen und Zu-
kunftsperspektiven zu schaffen laden wir Sie 
alle ein, sich politisch zu interessieren und zu 
engagieren.

Die Hausbesetzung muss nun politisch aufgear-
beitet werden. Wir erwarten vom Gemeinderat 
eine grundlegende Analyse der Situation und 
insbesondere konkrete Vorschläge, wie Zolliko-
fen künftig mit leerstehendem Raum umgehen 
will. Bereits mit der bevorstehenden Überbau-
ung des Bären-Areals wird sich unsere Gemein-
de genau dieser Frage wieder stellen müssen.

Wahlempfehlung für den 20. Oktober:
Für eine konstruktive, offene und leidenschaftli-
che Politik «für alle statt für wenige»:

•  Für den Ständerat: Hans Stöckli & Regula Rytz
•  Für den Nationalrat: Mirjam Veglio & Kornelia 

Hässig Vinzens
  Liste 3 SP Frauen, Liste 4 SP Männer oder Liste 

6 JUSO
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Wahlwochenende  
vom 20. Oktober 2019

   www.fdp-zollikofen.ch

Betagtenheim: Räumung richtig.

Die Beschlagnahmung des ehemaligen Be-
tagtenheims durch eine anonyme Gruppe ist 
nicht akzeptabel. Es ist daher richtig, dass der 
Gemeinderat das Eigentum unserer Gemeinde 
geschützt und konsequent und rasch die Räu-
mung veranlasst hat. Dass sich Leute das Recht 
herausnehmen, fremdes Eigentum anzueig-
nen, um ihre Lebensweise zu verwirklichen, ist 
anmassend und entspricht nicht unserem Ver-
ständnis von Demokratie. 

Ein Grund für den langen Leerstand des Gebäu-
des sind sicherlich die langen kantonalen Bewil-
ligungsverfahren, die vorgeschrieben sind, bis 
der neue Besitzer das Gebäude umbauen und 
so der Nutzung zuführen kann. Eine Schlussfol-
gerung daraus ist, dass die Baubürokratie abge-
baut werden muss, damit die Durchlaufzeiten 
der Bewilligungsverfahren verkürzt werden 
können.

Zwischennutzungen von nicht genutzten Lie-
genschaften in öffentlichem Besitz sind grund-
sätzlich sinnvoll, sofern sie nutzenstiftend sind 
und durch einen demokratischen Prozess her-
beigeführt werden. Dazu braucht es jedoch kei-
ne zusätzlichen Regulierungen oder staatliche 
Stellen. Private Organisationen bieten innova-
tive und angemessene Lösungen für temporäre 
Nutzungen an. Selbstkritisch muss man anmer-
ken, dass dem Thema einer Zwischennutzung 
im Rahmen des Verkaufs zu wenig Bedeutung 
beigemessen wurde.

Wir danken dem Gemeinderat für sein geschlos-
senes und entschlossenes Handeln.

Simon Maurer, Präsident FDP Zollikofen 
und Marcel Remund, Fraktionspräsident FDP 
Zollikofen 

Nationale Wahlen 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Unterstützen Sie unsere Kandidierenden für 
den Nationalrat und unsere Kandidatin für den 
Ständerat mit Ihrer Stimme und helfen Sie mit, 
die Schweiz weiter zu bringen.

Nationalrat:
– Liste 9 (FDP Kanton Bern)
– Liste 10 (Jungfreisinnige Stadt)
– Liste 11 (Jungfreisinnige Land)

Nationalrat:
– Christa Markwalder

Herzlichen Dank!

Vorstand und Fraktion der FDP Zollikofen

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

Recht und Ordnung im Betagten-
heim wiederhergestellt

Die SVP Zollikofen dankt dem Gemein-
derat für sein konsequentes Handeln und der 
Umsetzung des GGR-Beschlusses aus dem Jahr 
2016, welcher für das Betagtenheim eine Zwi-
schennutzung ausgeschlossen hat. Ebenso dan-
ken wir der Kantonspolizei Bern für die rasche 
und umsichtige Räumung des Gebäudes.

Die Zwischennutzung des Betagtenheims wäre 
aus Sicherheitsgründen nicht zu verantworten 
gewesen. Weiter wären der Gemeinde hohe 
Kosten entstanden um die Haustechnik auf-
rechtzuerhalten, welche durch die Nutzer nur 
schwer hätten bezahlt werden können.

Interessant ist, dass eine Partei in den Medien 
verlauten lässt, sie hätte eine Zwischennutzung 
befürwortet, jedoch im Jahr 2016 kein Wort da-
rüber verloren hat und auch in diesem Frühling, 
als bekannt wurde, dass die Genehmigung der 
Überbauungsordnung noch mehrere Monate 
dauert, sich nicht für eine Zwischennutzung 
eingesetzt hat. 

Wenn man etwas will, soll man sich auch in den 
entsprechenden Gremien dafür einsetzen, statt 
rechtswidriges Treiben von Besetzern zu befür-
worten.

Der Vorstand

Gemüsemärit
Am 19. Oktober fi ndet wiederum der traditio-
nelle Gemüsemärit statt. Dabei können Sie sich 
beim Ziegeleimärit mit regionalem Gemüse aus 
dem Seeland versorgen. Bei einem Kaffee oder 
einer Schale Kürbissuppe können Sie mit den 
Behördenmitglieder der SVP Zollikofen ins Ge-
spräch kommen. 

Weiter wird eine Last-Minute-Wahlhilfe für all 
diejenigen angeboten, die Unterstützung beim 
Wahlprozedere benötigen.

So einfach geht wählen
1.  Stimmrechtsausweis unterschreiben und ins 

Fenstercouvert legen.
2.  Werner Salzmann auf dem Stimmzettel für 

den Ständerat schreiben.
3.  Nationalratsliste der SVP zusammen mit dem 

Ständeratswahlzettel in das Couvert ohne 
Fenster legen.

4.  Das Couvert mit den Stimmzetteln ins Fens-
tercouvert legen und verschliessen.

5.  Versenden sie das Stimmcouvert rechtzeitig.

www.gfl-zollikofen.ch
www.facebook.com/GFLZollikofen

Endspurt für Klimawahl: Helfen auch 
Sie mit – wählen Sie Grüne!

Aufgestellt, gut gelaunt, kreativ und produktiv – 
so haben sich die Grünen am Samstag auf dem 
Ziegeleimärit-Platz präsentiert: Aline Trede und 
ihr Team machten hier Zwischenhalt auf ihrer 
fünften und letzten Wahlkampf-Tour per Renn-
velo. So haben gleich sechs Nationalratskan-
didierende an der jährlichen Herbstaktion der 
GFL beim Süssmost-Pressen mit: Seline Fank-
hauser, Seraphine Iseli und Lea Schweri von der 
Liste Nr. 13 der Jungen Grünen sowie Dominique 
Bühler und Bruno Vanoni von der Liste Nr. 12, 
der Stammliste der Grünen mit den Bisherigen 
Aline Trede und Regula Rytz. 

Mit erneuerbarer Energie ist das «Team Trede» 
dann nach Lyss weitergefahren, um dort den 
grünen Spitzenkandidaten, Biobauer Kilian 
Baumann, im Endspurt seines Wahlkampfs zu 
unterstützen. Ja, so sind die Grünen: aufgestellt, 
positiv gestimmt und gemeinsam aktiv. Ohne 
potente Geldgeber im Rücken, aber mit viel per-
sönlichem Einsatz, jungem Elan und erarbeite-
ter Kompetenz engagieren sie sich gemeinsam 
für einen Wahlausgang, der im Bundeshaus zu-
kunftstaugliche Lösungen ermöglicht: mehr Kli-
maschutz, sozialen Ausgleich und endlich auch 
gleiche Rechte und Chancen für Frau und Mann. 

Bis Sonntag letzte Wahl-Gelegenheit!
Falls Sie noch nicht gewählt haben, haben Sie 
bis Sonntag, 20. Oktober, noch letzte Gelegen-
heiten für Ihren persönlichen Endspurt: Entwe-
der Sie werfen das Wahlcouvert bis Sonntag, 
10 Uhr, in den Briefkasten der Gemeindeverwal-
tung  – oder sie bringen es dann von 10 bis 12 
Uhr in die Wahllokale im Schulhaus Steinibach 
und in der Aula der Sekundarstufe. 

Und was im Wahlcouvert drin sein sollte, ist 
nach dem vorher Geschilderten vermutlich, hof-
fentlich, klar geworden: 24 Namen von Grünen 
(von den verbundenen Listen 12 und 13) auf ei-
nem einzigen Wahlzettel für den Nationalrat – 
und Regula Rytz (mit Hans Stöckli) auf dem 
Wahlzettel für den Ständerat. Herzlichen Dank 
für jede Stimme! 

Für den GFL-Vorstand: Bruno Vanoni,  
Nationalratskandidat – bitte 2� auf jede Liste! 



REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN 

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages – Mittags-
meditation
Donnerstag, 17. Oktober, 12.15 – 13 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Zeit der Stille – angeleitete Ent-
spannung – Ruhe fi nden. Auskunft: Elisabeth 
Oberholzer, 031 911 71 41, Sylvia Rui, 031 910 44 03.

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

5. Abendmusik
Sonntag, 20. Oktober, 19.30 Uhr in der Refor-
mierten Kirche Zollikofen
Ensemble «Ungerwäx» mit Lorenz Mühlemann 
Hackbrett, Akkordzither, Violinzither, Concertina, 
Hanottere und David Joss Gitarre, Harfe, Chrotta. 
Eintritt frei – Kollekte.

Chorprobe
Montag, 21. Oktober, 19.15 Uhr im Kirchgemein-
dehaus. 
Auskunft: Martha Muri, 031 911 49 02.  

SENIORINNEN UND SENIOREN 

Altersnachmittag
Donnerstag, 17. Oktober, 14.30 – 16-30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus. 
14.30 – 15.30 Uhr: Zauberkünstler Lorenz. Schon 
als kleines Kind von der Zauberkunst fasziniert, 
liess sich Lorenz Schär von verschiedenen Zau-
berlehrern zum Zauberkünstler ausbilden. Vor 
zehn Jahren machte er seine Leidenschaft zum 
Beruf, tritt seither im In- und Ausland auf, führt 
Regie und macht Beratungen für andere Artis-
ten. 15.30 – 16.30 Uhr: Gemütliches Beisammen-
sein. Ein Nachmittag für alle ab 60. Leitung: 
Pfarrerin Sophie Kauz und Team, 031 911 02 05. 
Ohne Anmeldung. 
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21. Oktober

Sankt Ursulas Beginn, der zeiget auf den 
Winter hin.
Die Ursel räumt das letzte Kraut herein – 
sonst schneit’s d’rein.

100-jähriger Kalender

prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Alt und ausgemustert? 
Wir sorgen dafür, dass Senioren umsorgt statt entsorgt werden. Heute und morgen. 

Z U  V E R K A U F E N

Erdgeschosswohnung | Füllerichstrasse 9 | 3073 Gümligen

+ ca. 90m -Zimmer
+
+
+
+
+
+
+

Verkaufspreis Wohnung: CHF 940�000.00
Verkaufspreis EHP: CHF 37�500.00

Z U  V E R K A U F E N

Erdgeschosswohnung | Füllerichstrasse 9 | 3073 Gümligen

+ ca. 90m -Zimmer
+
+
+
+
+
+
+

Verkaufspreis Wohnung: CHF 940�000.00
Verkaufspreis EHP: CHF 37�500.00

Wohnen ab 55 Plus 
im Lidopark Gümligen
Mit dem Lidopark Siloah in Muri-Gümligen entstand durch
die u-förmige Anordnung von Alterswohnungen, eine
eigenständige sich klar zum Pflegebetrieb abgrenzende
Seniorenresidenz.
Wir vermieten an der Worbstrasse 342 per sofort oder nach
Vereinbarung eine helle und moderne 3.5-Zimmer-Wohnung
(93m2) im 3. Stock mit folgenden Eigenschaften:
- Eingangsbereich, Küche, Bad verfügen über Plattenboden
- grosser Einbauschrank im Eingangsbereich
- Ess-, Wohnbereich und Zimmer verfügen über Parkett-
  boden

- moderne Küche mit blauer Granitabdeckung, GS und
Glaskeramik-Herd

- Badezimmer mit Dusche
- separate Waschmaschine in der Wohnung / allgemeine

Waschküche mit Tumbler
- grosser Schrank (sechs-türig) in einem Zimmer vorhanden
- grosser Balkon 15m2

- Kellerabteil ca. 10m2

- direkter Aufzug von der Tiefgarage zum Wohngeschoss
- Notrufsystem
- Fitnessraum und Sauna zur Mitbenützung
- Aussenpool (Siloah) gegen Gebühr zur Benutzung
- Infrastruktur (Ärtztezentrum, Spitexstandort, Verpflegungs-
  möglichkeiten, Hausdienst, Reinigung) Siloah bei Bedarf

- ÖV-Verbindung, Autobahnanschluss in unmittelbarer Nähe
Mietzins: CHF 2’000.00 + CHF 350.00 HK/NK = 2’350.00
Ein Einstellhallenplatz kann für CHF 130.00 separat dazu
gemietet werden.
Ist Ihr Interesse geweckt? Für Besichtigungstermine melden
Sie sich unter: ueliweibel@sunrise.ch oder 076 309 42 72

Vielfältig,  
abwechslungs- 
reich und  
bewegend.



Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; office@egli-ag.ch, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfarrerin Sophie Kauz
Thema: «Eher geht ein Kamel durch ein 
Nadelöhr… »

Bibeltext: Markus 10,17 – 27
Lieder: 169; 247; 832; 346
Lektor: Jean Pierre Rosat
Organistin: Christa Lutz
Kollekte: oeku

Nt. Gem. Philadelphia www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hellblaues Gebäude

Sonntag, 20. Okt. 2019, 10.00 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 20. Oktober, 10.30 
Festgottesdienst zum Patrozinium

Dienstag, 22. Oktober, 08.30 
Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Oktober, 12.15 – 13.00 
Mittagsmeditation im ref. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 24. Oktober, 17.00 
Rosenkranzgebet

Pfarrei St. Franziskus Zollikofen

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Kreuzstrasse 7

Sonntag, 20. Oktober 09.30 Uhr
Gottesdienst. Predigt: Christa Zenhäusern

 TRAUERNACHRICHTEN

Von Ballmoos geb. Fuhrer 
«Erika» Christa Alma
Geb. 1940
Kreuzstrasse 9
Gestorben: 9. Oktober 2019

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

 TRAUERNACHRICHTEN

Von Ballmoos geb. Fuhrer 
«Erika» Christa Alma
Geb. 1940
Kreuzstrasse 9
Gestorben: 9. Oktober 2019

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE  www.refzollikofen.ch

Sundigsträff
Sonntag, 20. Oktober, 12 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3.
Wir laden Sie herzlich ein zum gemeinsamen 
Sonntagszmittag und gemütlichen Zusammen-
sein. Menu: Vorspeise: Kürbis-Curry-Kokossuppe. 
Hauptgang: «Suure Mocke», Härdöpfelstock 
und Ankerüebli. Dessert: Meringue mit Nidle. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Ruth und Paul Fuh-
rer und die Gastgeberinnen Maria Affolter und 
Heidi Oberlin. Für Teilnehmende, die nicht mehr 
mobil sind, steht ein Fahrdienst von «Zollikofe 
mitenang» zur Verfügung. Teilen Sie uns mit, 
wenn Sie diesen Dienst beanspruchen möchten. 
Für den Sundigsträff an- oder abmelden bis 
Freitag, 18. Oktober im Sekretariat, unter der 
Nummer: 031 911 92 94.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance
Jeweils am Dienstagabend, 18 – 19 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus, Lindenweg 3
Tanzen von verschiedenen Stilen zu moderner 
Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, Einsteigerin-
nen und Einsteiger willkommen! Für alle zwi-
schen 8 bis 12 Jahre. Leitung: Lea Zanelli und 
Mascha Roth. Kosten: 5.– pro Stunde (Bezahlung 
Semesterweise). 
Info und Anmeldung bei: Marc Ugolini,  
031 911 97 78, marc.ugolini@refzollikofen.ch. 

Street Dance Roundabout Youth
Donnerstag, 17. Oktober, 19 – 20.30 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus. Für Mädchen und junge Frau-
en von 12 bis 20 Jahren. Auskunft/Anmeldung: 
Simone Kolly, 077 445 33 28.

VORSCHAU

Kreistänze
Freitag, 25. Oktober, 20 – 21.30 Uhr, im Kirchge-
meindehaus. Für klaren Geist und beschwing-
te Seele. Information, Leitung und Anmeldung 
(bis am Mittwoch, 23. Oktober) Ruth Businger, 
031 911 19 72.
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Ökumenischer Gottesdienst 
«Zäme fyre»
Dienstag, 29. Oktober, 18.15 – 20 Uhr, in der Kir-
che Jegenstorf.
Für Menschen mit einer geistigen Behinderung, 
deren Angehörige, Freunde und Freundinnen 
und Betreuende. Thema: «Mein Freund der 
Baum». Zum Znacht gibt es eine «Teilete». Bit-
te bringen Sie etwas zur Hauptmahlzeit mit! 
Für das Vorbereitungsteam: Heidy Pfyl, Regula 
Walther, Margrit Graf und Pfarrerin Simone 
Fopp. Anmeldung bis 18. Oktober an:  
Regula Walther 031 761 05 20 / 079 263 79 58 / 
hrwalther@bluewin.ch. Ein Projekt der Kirchge-
meinden des Bezirks Bern-Mittelland Nord.

Fit for Vacation – Ein Einstieg in 
Sprache und Kultur
Von Oktober bis Dezember, im Kirchgemein-
dehaus, Lindenweg 3. Jeweils mittwochs 
oder freitags. In Modulen vermitteln wir ei-
nen Einstieg in die Sprache Ihrer Wahl. Die 
Lehrerinnen sind Migrantinnen mit Aus- 
oder Weiterbildungen in Sprach- und Kultur-
vermittlung. Wir unterrichten parallel und 
machen gemeinsam Pause mit Snacks und 
Austausch. 6 mal 100 Minuten inkl. Pause, 
mit Kinderbetreuung! Kollekte: ab 10.– Fr. pro 
Mal und 5.– Kinderbetreuung. 

Tag / Zeit: Mittwoch, 9.30 – 11.15 Uhr. 
Daten: 30. Oktober / 6., 13., 20. und  
27. November / 4. Dezember 
Sprachen: Arabisch, Portugiesisch, Spanisch, 
Englisch, Russisch, Chinesisch, Französisch

Tag / Zeit: Freitag, 19 – 20.45 Uhr. 
Daten: 1., 8., 15., 22. und 29. November /  
6. Dezember. 
Sprachen: Chinesisch, Russisch, Englisch, Por-
tugiesisch, Arabisch, Spanisch, Französisch 

Auskunft: Márcia Maeder, 077 934 83 36;  
Simone Fopp, 031 911 98 84.  
Anmeldungen bis am 23. Oktober an:  
Marc Ugolini, Soziokultureller Animator,  
031 911 97 78, marc.ugolini@refzollikofen.ch. 
Die Anmeldung ist verbindlich und gilt für 
den ganzen Kurs.
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Mittel gegen Sonnenbrand III

Kennen Sie das? Sie liegen zu lange 
an der Sonne und am Abend können 
Sie sich kaum noch bewegen, weil die 
Haut so brennt.

Das Auftragen von Joghurt wirkt küh-
lend und lindernd. Zudem können so 
aufplatzende Brandblasen verhindert 
werden. Magerquark hilft ebenso: Dick 
auftragen und jede halbe Stunde wie-
derholen.

Grosis 
Huusmitteli

91
49

18

Ich bin für Sie da in Zollikofen.
An dre as Gan der, Ver si che rungs- und Vor sor ge be ra ter
T 031 868 98 96, andreas.gander@mobiliar.ch

Ge ne ral agen tur Bern-Ost
Beat Klossner

Bernstrasse 34, 3072 Ostermundigen
T 031 938 38 38, bern-ost@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Marc Leuenberger
079 208 14 91
marc.leuenberger@remax.ch

Thomas Bareiss
031 911 00 11

thomas.bareiss@remax.ch

Ihre einheimischen Experten für alle Fragen rund um Ihre Immobilie. Wir freuen uns
auf Ihre Kontaktaufnahme. RE/MAX Immobilien, Bernstrasse 131, 3052 Zollikofen

G U T S C H E I N
Kostenlose Marktwertermittlung Ihrer Liegenschaft

Frischmahlzeiten

   Hauslieferdienst
für Haushalt, Büro und Gewerbe
Täglich frisch, gesund und preiswert!
Für Münchenbuchsee, Moosseedorf

Schönbühl und Zollikofen.

Grosse Menu Auswahl!

Mehr unter www.businesslunchag.ch oder

Telefon 031 869 44 22

BUSINESS-LUNCH AG

Catering und Mahlzeitendienst

3053 Münchenbuchsee

Frischmahlzeiten

   Hauslieferdienst
für Haushalt, Büro und Gewerbe
Täglich frisch, gesund und preiswert!
Für Münchenbuchsee, Moosseedorf

Schönbühl und Zollikofen.

Grosse Menu Auswahl!

Mehr unter www.businesslunchag.ch oder

Telefon 031 869 44 22

BUSINESS-LUNCH AG

Catering und Mahlzeitendienst

3053 Münchenbuchsee

Z U  V E R K A U F E N

Erdgeschosswohnung | Füllerichstrasse 9 | 3073 Gümligen

+ ca. 90m -Zimmer
+
+
+
+
+
+
+

Verkaufspreis Wohnung: CHF 940�000.00
Verkaufspreis EHP: CHF 37�500.00

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

bc  zollikofen

Badmintonkurse
Techniktraining für Einsteiger und Fortgeschrittene
Erlerne/verbessere die Badminton-Grundtechnik mit den Profis Donovan
Cuntapay (Swiss Olympic Trainer) Nadia Fankhauser (J&S Coach /
internationale Spielerin) und Iris Tabeling (internationale Spielerin)

Kurs 1 Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr

Kurs 2 Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr

Zeitraum Ende Oktober 2019 – Ende Juni 2020 (ohne Schulferien)

Ort Mehrzweckhalle Geisshubel, Zollikofen

Kosten Kurs 1 und Kurs 2 je Fr. 400.–, Kurse 1+2 Fr. 750.–

Ausrüstung Hallenschuhe mit heller Sohle, Sportkleidung, ev. Racket

Anmeldung/Infos bc.zollikofen@bluewin.ch

 

 

Person aus der Gemeinde Zollikofen für den

Vorstand der Musikschule 
Zollikofen-Bremgarten MSZB
Wir suchen eine politisch aktive, gut vernetzte und an Bildungs- 
und Kulturthemen interessierte Person. 

Der 5-köpfi ge Vorstand ist die strategische Führung der Musik -
schule. Pro Jahr fi nden fünf Vorstandssitzungen sowie die Haupt-
versammlung des Vereins statt. Daneben engagieren sich Vor-
standsmitglieder freiwillig an Veranstaltungen wie dem «Tag der 
offenen Tür» und Konzerten. Sitzungsgelder und Jahresend-Essen 
gehören auch dazu.

Interessiert an dieser spannenden Aufgabe? Melden Sie sich 
beim Präsidenten:

Matthias Tanner, 079 582 17 49 oder thistanner@vtxmail.ch
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